
HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim

74. Jahrgang / Nr. 16 www.heimat-zeitung.de Donnerstag, 21. April 2022

Budenheim. – Für die richtige Os-
ter- und Frühlingsstimmung im Kin-
deronkologischen Zentrum war de-
finitiv gesorgt. Selbstgebastelte
Hasen aus Pappe oder Holz,
Osternester und selbst gemalte
Frühlingsbilder schmückten die
Station und Ambulanz. Hinter der
Deko-Aktion steckten die Kinder

der Mitarbeitenden von BERICAP
GmbH & Co. KG aus Budenheim.
Immer zu Ostern basteln, malen
und werkeln die Kinder für eine an-
dere Einrichtungen. In diesem Jahr
wollten sie den jungen Patientin-
nen und Patienten des Kinderon-
kologischen Zentrums eine Freude
machen und so überreichten Anna

Gerharz, Manfred Henn und Silke
Lichtenberg (Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter von BERICAP GmbH
& Co. KG) stellvertretend für die
fleißigen Mitarbeiterkinder drei
große Kartons mit den österlichen
Kunstwerken.
Und wie sich das für waschechte
Helferinnen und Helfer des Oster-
hasen gehört, hatten die Kinder in
der ein oder anderen Bastelei auch
noch eine süße Überraschung ver-
steckt. Aber nicht nur das hatte den
Kindern und Jugendlichen auf der
Station eine große Freude bereitet,
die BERICAP GmbH & Co. KG
spendete zusätzlich noch zwei gro-
ße Kisten voller Powerbanks für
die Patientinnen und Patienten.
Somit wurde beim Musikhören
oder Spielen auf den Tablets nie
der Akku leer und aufkommender
Langeweile war vorgebeugt.

Es wurde Ostern im Kinderonkologischen Zentrum
Kinder der Mitarbeitenden von BERICAP GmbH & Co. KG bastelten für die Kinderstation

Die selbst gebastelten Kunststücke der Kinder.

Übergabe der Spende. (Foto: BERICAP GmbH & Co. KG)
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Budenheim. – Zwei Jahre musste
die traditionelle Osteraktion der
CDU Budenheim coronabedingt
ruhen. Am vergangenen Samstag,
zwischen Karfreitag und Oster-
sonntag wurde mit dem Ostergruß
auch wieder ein buntes Osterei
überreicht. Diesmal wurde der
Startpunkt aber durch ein beson-
deres Ereignis bestimmt. Seit An-
fang April fährt die neue Buslinie
80 durch den beschaulichen Hei-
matort. Durch diese Linie schafft
es Budenheim auch die „Neben-
und
Seitenstraßen besser an das öf-

fentliche Verkehrsnetz anzubin-
den. Nach knapp fünf Monaten von
Schulungs- und Weiterbildungs-
fahrten läuft der
Linienverkehr nun zwei Jahre zur
Probe. Nach Ablauf der zwei Jahre
werde nochmals ausgewertet, ob
und wenn ja, in welchen Punkten
Verbesserungen an
der neu geschaffenen Verkehrsan-
bindung vorgenommen werden
müssen. Im Gespräch mit dem
Fahrer erhielten wir auch die Info,
dass bis Ende Mai die Fahrkarten
noch, wie gewohnt, beim Fahrper-
sonal gekauft werden können. Ab

Juni soll der Kauf von Fahrkarten
nur noch an den dann installierten
Automaten möglich sein. Diese Au-
tomaten funktionieren nur mit bar-
geldlosen Zahlungsmitteln wie EC-
Karten oder Handy-Apps. Der Kauf
von Tickets gegen Bargeld sei nur
noch an den offiziellen Verkaufs-
stellen oder an Haltestellenauto-
maten möglich. Nach dem kurzen
aber sehr informativen Gespräch
kam es zu einem Ortswechsel. Im
Bereich der Heidesheimer Straße
wurden dann die nächsten Oster-
grüße verteilt. „Es war mir eine
Freunde nach der Unterbrechung

der letzten Jahre wieder auf diese
alt gewohnte Art und Weise auf un-
sere Budenheimer zuzugehen.
Man hat gemerkt, wie sehr sich die
Menschen über dieses kleine Ge-
schenk verbunden mit einem kur-
zen persönlichen Gespräch oder
auch nur einem freundlichen
Ostergruß gefreut haben“, so Tim
Froschmeier, Vorsitzender der
CDU Budenheim, zum Ende der
Veranstaltung.
Innerhalb von nur neunzig Minuten
konnte so auf mehrere hundert
Gesichter ein kurzes Lächeln ge-
zaubert werden.

Willkommen Linie 80

Die CDU Budenheim begrüßte auch die neue Linie 80 bei der jährlichen Osteraktion

Willkommen Linie 80 von links nach rechts: Andreas Weil, Tim Froschmeier, Kathrin Veltzé, Tom
Schardt, Wolfgang Wiesner, Sandra Schöffel, Stephan Hinz, Volker Veyhelmann.

(Foto: CDU Budenheim)
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Ihren Geburtstag feiern:

23.04. Gruhn, Maria 85 J.

24.04. Ciricillo, Domenica 90 J.

25.04. Tolaro, Rocco 75 J.

Budenheim. – Aufgrund der guten
Nachfrage bietet die vhs Buden-
heim zwei weitere Nähkurse in die-
sem Halbjahr an. Ob man ein Klei-
dungsstück mit der Nähmaschine
nähen oder lieber ein Accessoire
erstellen möchte, entscheidet man
selbst.
Je nach Vorkenntnissen wird indivi-
duell beraten und praktisch ange-
leitet, somit ist der Kurs sowohl für
Anfänger als auch für Fortgeschrit-
tene geeignet. Es wird gebeten, die
eigene Nähmaschine, sowie Stoff

oder dergleichen zum Kurs mitzu-
bringen.
Termine: ab Donnerstag, 28. April
und 9. Juni, insgesamt jeweils fünf
Termine, von 18:30 – 21 Uhr, Ort
ist die Lennebergschule in
Budenheim.
Weitere Informationen und Anmel-
dung erhält man unter vhs Buden-
heim, Rebecca Christmann Telefon
06139/5436, Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bing
en.de oder online www.kvhs-
mainz-bingen.de.

vhs Budenheim

Weitere Nähkurse aufgrund hoher Nachfrage
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 23. und Sonntag,
24. April 2022:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Am Mittwoch, 27. April 2022:
Drs. Habermehl, Neue Mainzer

Straße 76–78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und
507500.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Am 02. April war es
soweit, der Instandhaltungsaus-
schuss der TGM lud zur Auftakt-
veranstaltung für dieses Jahr. Un-
ter dem Motto „Frühjahrsgrüntag“
standen wieder zahlreiche Arbei-
ten im Außenbereich an. Nach den
umfangreichen Pflanzungen im
Herbst wurde nun im Frühjahr ein

Bewässerungssystem verlegt.
„Durch die hohen Temperatur-
schwankungen der letzten Jahre
ist für den Anwuchserfolg der
Pflanzung eine Tröpfchenbewäs-
serung für die ersten Jahre erfor-
derlich“, so Birgit Wersin vom In-
standhaltungsausschuss. „In Zu-
sammenarbeit mit der Firma Korf-
mann Gartenbau konnte hier das
System geplant und der Einbau
dann in Eigenregie erfolgen“.
Ebenfalls war durch die aktuelle
Nutzung der Außenanlagen er-
sichtlich, dass zusätzliche Fahr-
radständer benötigt werden. Somit
wurden sieben weitere Fahrrad-
ständer verbaut. „Wie immer wurde
viel Kleinstpflege und Reparatur-
maßnahmen vorgenommen und
die Helfer waren bester Laune und
topp motiviert“, so Wersin. Marc
Schultheis verschaffte sich bei sei-
nem Besuch einen Überblick über
die Maßnahmen und den Verlauf
der Arbeiten. „Wie immer ist es toll
zu sehen, wie hier Hand in Hand
im Ehrenamt gearbeitet wird und
unsere Sportstätte eine weitere
Aufwertung erfährt“, so Schultheis.
Auch der gesellige Teil kam nicht
zu kurz und so freute sich rückbli-
ckend der Instandhaltungsaus-
schuss über eine gelungene Ver-
anstaltung.

TGM Budenheim lud zur Auftaktveranstaltung
Zahlreiche Arbeiten nach dem Motto „Frühjahrsgrüntag“ standen im Außenbereich an

Die Damen bei der Grünarbeit. (Foto:TGM Budenheim)Die Herren bei der Betonarbeit.
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Budenheim. – Aller Corona-Auf-
lagen zum Trotz schaut die Turnge-
meinde auf ein sportlich erfolgrei-
ches erstes Quartal zurück und er-
freut sich der Beliebtheit ihrer Fit-
ness- und Gesundheitskurse. „Wir
haben knapp 200 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer in unseren Kursen
und erwarten hier noch einen Zu-
wachs für die Sommermonate“, so
Marc Schultheis, 1. Vorsitzender
der Turngemeinde Budenheim.
Das Angebot erstreckt sich von
Wasserkursen, wie Wassergym-
nastik oder Aqua-Power über
Fayo®, Zumba® Kids, Zumba®
Gold, Zumba® Fitness, Faszien
& Stretching bis hin zu Athletik-
Training und Disco-Fox. „Für einige
der Angebote sind noch vereinzelt
Restplätze verfügbar und ein
Quereinstieg in die Kurse ist jeder-
zeit möglich.“, so Schultheis weiter.
Die Anmeldung zu diesen Angebo-
ten, sowie detaillierte Information
über Kursinhalte und Kosten findet
man unter
www.tgm-budenheim.de/kurse.
Darüber hinaus gibt es für einige
Kurse neue Termine ab Mai. Neue
Termine gibt es für Beckenboden-
gymnastik, Yoga und Chi-Moving,
einer Kombination aus QiGong,
TaiChi und Meditation. Die Anmel-
dung zu diesen Kursen läuft be-
reits seit letzter Woche.
Hatha-Yoga dienstags ab 03. Mai
von 19.45 bis 21 Uhr (nur Online).
Hole mit Hatha-Yoga ein Stück
mehr Glück in Deinen Alltag. Denn
Yoga ist viel mehr als eine Anei-
nanderreihung von Übungen. Hat-
ha-Yoga ist eine Form des Yoga,
bei dem das ausgewogene Gleich-
gewicht zwischen Körper und
Geist angestrebt wird. Beim Yoga
geht es nicht darum, besser zu
werden und auf dem Weg dahin,
die eigenen Grenzen zu ignorie-
ren. Lasse deshalb immer Deinen
Körper bestimmen, wo es lang
geht und spüre genau hin. „Nutze
Hatha-Yoga dazu, den Tag, die Wo-
che Revue passieren zu lassen
und dich von quälenden Gedanken
zu verabschieden. Während des
Trainings wird das Geplapper in
Deinem Kopf immer leiser und
Dein Geist kann zur Ruhe kom-
men. Die Flows machen Deine
Muskulatur und Faszien nach an-
strengenden oder aber auch be-
wegungslosen Tagen geschmeidi-
ger und Dich beweglicher. Wir
gehen langsam in die Asanas hin-
ein, genießen die Wirkung dieser

und gehen langsam auch wieder
heraus.“ so Constanze Santaros-
sa, Yoga-Trainerin aus Leiden-
schaft.
Schwangeren-Yoga mittwochs ab
04. Mai von 9.15 bis 10.30 Uhr im
TGM Gymnastik-Raum oder On-
line.
Entspannung in der Zeit der
Schwangerschaft. Es geht darum,
Körper, Geist und Seele in Ein-
klang zu bringen, eine innere Ruhe
zu finden und kann zu einer besse-
ren Körperwahrnehmung beitra-
gen. Die Yogaübungen sorgen für
eine bessere Durchblutung und
halten den Körper fit. Verspannte
Muskeln können durch Yoga gelo-
ckert werden und Bänder und Seh-
nen, die während der Schwanger-
schaft und bei der Geburt stark be-
ansprucht werden, bleiben da-
durch elastisch. Auf die Meditati-
ons- und Atemtechniken kann in
stressigen Alltagssituationen, aber
auch während der Geburt, zurück-
gegriffen werden.
Mama & Baby: Beckenbodengym-
nastik nach der Schwangerschaft
(als Präventionskurs krankenkas-
senzertifiziert) mittwochs ab 04.
Mai von 10:45 bis 11:45 Uhr im
TGM Gymnastik-Raum oder On-
line.
Yoga meets Beckenbodengymnas-
tik. Der Beckenboden ist die natür-
liche Kraftzentrale in der Körper-
mitte und schließt den Körper mit
seinen aktiven und passiven Struk-
turen nach unten sowie außen ab.
Durch die Schwangerschaft wird
der Beckenboden jedoch stark in
Mitleidenschaft gezogen und es
bedarf Unterstützung durch geziel-
te Übungen beim Wiederaufbau.
Beim Training kommt es entschei-
dend darauf an, ein Gefühl für die
Muskeln des Beckenbodens zu
entwickeln und die richtigen Mus-
kelgruppen zu erspüren. Die Be-
sonderheit dieses Kurses ist, dass
die klassische Beckenbodengym-
nastik durch Elemente des Yogas
erweitert wird. Neben den Übun-
gen zur Kräftigung der Muskulatur
mittels kleiner Flows erweitern Auf-
merksamkeits- und Entspan-
nungsübungen das herkömmliche
Training. Die Teilnehmerinnen wer-
den dazu befähigt, selbständig im
Alltag Übungen zur Vorbeugung
von Beckenbodenbeschwerden
durchzuführen. Babys sind im Kurs
herzlich willkommen. Sie dürfen
gern spielen, mitmachen oder sich
einfach nur entspannen.

Chi-Moving – eine Mischung aus
QiGong, TaiChi und Meditation
montags ab 07. Juni von 17.15 bis
18:15 Uhr im TGM Gymnastik-
Raum.
Chi-Moving ist ein Angebot zum
Entspannen, mit einer Mischung
aus Qi Gong, Tai Chi und Meditati-
on. Diese effektive Kombination
wurde von Christine von Ganski
speziell dafür entwickelt, möglichst
schnell und leicht wieder abschal-
ten zu können und die eigene Mitte
wieder zu finden. Die Methode ba-
siert auf dem Zusammenspiel von
sanfter Bewegung, geistiger Kon-
zentration und Energieflüsse. Zel-
len kennen nur 2 Zustände: Stress
oder Selbstheilung. Im Stress legt
der Körper alle Kraft in Flucht,
Kampf oder Totstellen. Das ist lei-
der seit der Steinzeit so geblieben.
Wobei es egal ist, ob wird heute
durch Zeitdruck, am Arbeitsplatz
oder im Straßenverkehr Stress ha-
ben. Regeneration und Selbsthei-
lung sind dann ausgeschaltet. Da-
her ist es zur Stärkung unserer Ge-
sundheit so wichtig, wieder tief ent-
spannen zu können.
Alle diese Kursangebote der TGM
Budenheim laufen bis zu den Som-
merferien Mitte Juli und erfordern
eine Anmeldung über die Vereins-
Website (www.tgm-budenheim.de/
kurse). Die Anmeldung ist ab Mon-
tag, 18. April möglich. Vereinsmit-
glieder zahlen einen Zusatzbeitrag

von 50 , Gäste zahlen 140 . De-
taillierte Infos und Online-Anmel-
dung unter
www.tgm-budenheim.de/kurse.

TGM Budenheim mit vielen Angeboten
Neue Kurse für Beckenbodengymnastik, Yoga und Entspannung

Budenheim. – Die Gemeinde lädt
alle Budenheimer Senioren ab 60
Jahren zu einem Schiffsausflug am
3. Mai von 14 bis cirka 18 Uhr ein.
Der Einstieg in das Ausflugsschiff
„Möve“ ist frühestens ab 13.30 Uhr
an der Rheinanlegestelle am Isola-
della-Scala-Platz möglich. Der Zu-
tritt zum Schiff ist derzeit nur für
vollständig Geimpfte, Genesene
oder negativ getestete Personen
möglich.
Die Teilnehmer werden gebeten,
den entsprechenden Impf-, Gene-
senen- oder tagesaktuellen Test-
nachweis, samt Personalausweis,
hierfür parat zu haben. An Bord gilt
(außer am Tisch) generell die Mas-
kenpflicht.
Für ein Kaffeegedeck auf der Hin-
fahrt und einen kleinen Imbiss auf
der Rückfahrt ist gesorgt, weitere

Getränke müssen selbst übernom-
men werden. Bitte beachten, dass
Getränke aus organisatorischen
und personellen Gründen nur noch
über den Thekenverkauf (keine
Bedienung am Tisch) angeboten
werden können. Des Weiteren ist
unbedingt zu beachten, dass das
Schiff nicht barrierefrei ist.
Bürgermeister Herr Stephan Hinz
und sein Team freuen sich, den Bu-
denheimer Senioren in dieser
schwierigen und belastenden Zeit
ein paar unbeschwerte Stunden
bereiten zu können.
Eine Teilnahme nur mit Anmeldung
möglich! Telefonische Anmeldun-
gen (nicht über den Anrufbeant-
worter möglich) werden bis zum
26. April beim Senioren-Treff der
Gemeinde Budenheim, Telefon
06139/1490 erbeten.

Senioren-Schifffahrt
Die Gemeinde Budenheim lädt ein

Am Mittwoch, dem 4. Mai, be-
sucht der Jahrgang mit Part-
nern den Landtag in Mainz,
Platz der Mainzer Republik 1.
Die Busfahrt mit der Linie 68
erfolgt um 10.55 Uhr ab Bus-
haltestelle Hauptstraße. Nach
einem gemeinsamen Mittag-
essen um 12 Uhr, im dortigen
Restaurant, beginnt die Füh-
rung um 13.30 Uhr im Land-
tag.

Jahrgang 1944/45

Der Jahrgang trifft sich am
Mittwoch, dem 27. April, um
17 Uhr, mit Partner, im Res-
taurant Zur Guten Quelle
(Sportplatz) zu unserem mo-
natlichen Treffen.

Jahrgang 1931

Anzeigen in der Heimat-Zeitung

sind Werbung in alle Haushalte!
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Gemeinderat und
Wahrheit
Die CDU-Gemeinderatsfraktion
nimmt Stellung zum Leserbrief
von Jens Christmann, erschienen
in der Heimat-Zeitung am
14.04.2022. Der Fraktionsvorsit-
zende der CDU Budenheim, Vol-
ker Veyhelmann, fragt sich, woher
Herr Christmann sein vermeintli-
ches Wissen über den Stand der
derzeitigen Projekte in Buden-
heim hat.

In seinem Leserbrief in der BHZ
vom 14. April zum Bauprojekt Dy-
ckerhoff nimmt Herr Christmann
Bezug auf eine Pressemitteilung
der CDU-Fraktion aus 2020, die
auf nicht mehr aktuellen Daten be-
ruht. Mittlerweile hat es mehrere
Bemühungen gegeben, die bisher
strittigen Punkte einer möglichst
für beide Seiten akzeptablen Lö-
sung zuzuführen. Hinsichtlich der
zeitlichen Dauer schrieb die CDU
Budenheim im Jahr 2020, dass der
Bauträger insgesamt für die Errich-
tung der Anlage, die Aufbereitung
des Erdreichs und die Bebauung
des Wohnareals mit ca. sieben bis
acht Jahren rechnet. Diese Annah-
me ist weiterhin realistisch. Da der
Bauträger die Anlage wirtschaftlich
betreiben muss, wird sie nach dem
Bau des Wohngebiets noch einige
Jahre weiterlaufen müssen, bevor
die Gemeinde Budenheim über
ihre weitere Zukunft entscheiden
kann. Während dieser Zeit wird
diese Anlage durch die SGD Süd
ständig kontrolliert und in einem
Monitoring zwischen dem Betrei-
ber und der Verwaltung überwacht.
Auch die Anzahl der anfahrenden
LKW wird hierbei durch die SGD
Süd festgelegt und beschränkt.
Was etwa Themen wie sozialer
Wohnungsbau oder Kindergarten
betrifft, so arbeiten die jeweiligen
Anwaltskanzleien an der Erstel-
lung eines städtebaulichen Vertra-
ges, der die Grundlage für all diese
sowie weitere Aspekte und Forde-
rungen sein wird. Die CDU Buden-
heim setzt sich hierbei weiterhin für
sozialen Wohnungsbau für junge
Familien mit geringerem Einkom-
men ein.
Des Weiteren: die neue Anbin-
dungsbrücke. Am 07. April wurde
unter Beteiligung der Landesregie-
rung und des Landkreises der
Spatenstich zur zweiten Anbin-
dungsbrücke vollzogen. Hierbei

wurden durch Bürgermeister Ste-
phan Hinz noch einmal die Historie
seit 2004, die Herausforderungen,
die das Projekt mit sich brachte
und die gelöst werden mussten
und die damit verbundene Kosten-
entwicklung aufgeführt (nachzule-
sen in der BHZ Nr. 15 vom
14.04.2022). Fraktionsübergrei-
fend besteht Einigkeit, dass dieser
Brückenbau eine wichtige Infra-
strukturmaßnahme für Budenheim
ist und langfristig den Wirtschafts-
standort Budenheims stärken und
somit Arbeitsplätze sichern wird.
Wenn sich Herr Christmann Sor-
gen um die finanzielle Belastung
der Budenheimer Bürger macht, so
sei ihm versichert, dass die Ge-
meinde durchaus in der Lage ist,
die entstehenden Kosten in den
nächsten Jahren stemmen zu kön-
nen. Hierzu sei abschließend er-
wähnt, dass der Hebesatz der
Grundsteuer B aktuell in Buden-
heim bei 365 liegt und eine Erhö-
hung in den Haushaltsberatungen
nicht zur Debatte stand.
Warum nutzt Herr Christmann
nicht einfach einmal die Gelegen-
heit, sich bei den Sitzungen der
Gemeinde direkt zu informieren
und klärende Fragen zu stellen,
anstatt den zweifelhaften Weg
über Leserbriefe zu wählen.

Anlage auf dem Dy-
ckerhoff-Gelände

Andreas Habeck reagiert in sei-
nem Leserbrief auf den Bericht
„Anlage auf dem Dyckerhoff-Ge-
lände kommt“ in der Heimatzei-
tung vom 07.04.2022.

Aber mal ehrlich, die Spatzen ha-
ben das schon viel früher von den
Dächern gepfiffen. So entsteht
nach außen der Eindruck, dass
eine solch wichtige Entscheidung
im kleinen Kreis im Vorfeld getrof-
fen wird. Und alles Weitere wird
als Formsache abgespult. Kritiker,
selbst aus den eigenen Reihen,
werden da „klein gehalten“. So
einfach geht das, wollen uns die
„Bürgervertreter“ glaubhaft ma-
chen. Aber mit dem Durchwinken
durch den Rat steht noch keine In-
dustrieanlage. Da bedarf es noch
mehrerer Genehmigungsschritte
durch verschiedene Gremien und
Behörden (Kreisverwaltung,
SGD). Als erste Einspruchsmög-

lichkeit für den Bürger sieht das
Gesetz mit der gemeindlichen Aus-
legung des Bebauungsplans im
Rathaus eine 4-wöchige Frist vor.
Zu diesem Zeitpunkt kann auch da-
gegen geklagt und das Vorhaben
ausgehebelt werden.
In der Heimatzeitung wird der Zeit-
punkt der Veröffentlichung zu lesen
sein. Wie Sie bestimmt auch den
Medien entnommen haben, ist die
vor sieben Jahren geplante Bau-
schuttanlage in MZ-Laubenheim
aktuell vom Tisch. Dies haben die
Bürger dem unermüdlichen Ein-
satz der dortigen BI und dem „fri-
schen Wind“ in der politischen Eta-
ge zu verdanken. Auch die in Bu-
denheim avisierte Anlage würde
schadstoffhaltige Baustoffe, krebs-
erzeugende Schwermetalle und
Dioxinhaltige Filterstäube verarbei-
ten, lagern bzw. erzeugen, und die
Gesundheit der Bürger nicht nur
gefährden, sondern in der näheren
Umgebung schädigen. Nicht zu
vergessen – es handelt sich immer
noch um eine Industrieanlage, die
einen aufgehübschten Namen be-
kommen hat, damit man sie in un-
mittelbarer Nähe zu dort lebenden
Menschen stellen könnte. Sonst
müsste man einen Sicherheitsab-
stand von mindestens 300m ein-
halten (Quelle: Abstandserlass
Rheinland-Pfalz).
Mit der Gemeinde Budenheim hat
Gemünden aber einen Partner ge-
funden, der es mit der Abstandsre-
gelung bezüglich eines Wohnge-
bietes zu Industrieanlagen nicht so
ernst nimmt und scheinbar diese
mit dem „Trick der Umwidmung in
ein Sondergebiet“ dem Investor er-
möglichen will, trotzdem in direkter
Nähe zu einem Wohngebiet eine
solche Anlage zu erstellen. Und
das Ganze mit dem Hinweis auf
zusätzliche Steuereinnahmen für
die Gemeinde. Und zur Krönung
wird dem Investor noch zugesi-
chert, die Anlage in 15 Jahren zum
Verkehrswert zu übernehmen. So-
mit haben sich die „fiktiven Steuer-
einnahmen“ in Luft aufgelöst. Wer
hat schließlich und endlich etwas
von der Anlage? Die Gemeinde, so
wie es aussieht, nicht. Wollen wir
aus der Blütengemeinde Buden-
heim eine Staubgemeinde machen
und zukünftig eine Feinstaubköni-
gin wählen? In MZ befürchteten die
Gegner unüberschaubare Risiken
für die Umwelt und die Bewohne-
rinnen und Bewohner. Die Stadt
konnte die lautgewordenen Beden-
ken wegen der unmittelbaren Nähe
(360m) zur Wohnbebauung nie
ausräumen und hat jetzt besonnen
und bürgernah reagiert und ent-
schieden. Daraus könnte unsere

Gemeinde lernen und sich nicht
weiter in „Terriermanier“ darin ver-
beißen. In MZ hat es sieben Jahre
gedauert.

Carnevalclub
Budenheim 1925 e.V.

Nach langer ungewollter Pause end-

lich wieder eine Sause, der CCB lädt

die Seinen ein beim Aktivenabend da-

bei zu sein.

Nächster Aktivenabend am Mitt-

woch, 27. April, um 20 Uhr im Gast-

haus „Zum Goldenen Ritter“. Alle

Mitglieder sind herzlich willkommen.

Nach der langen Coronapause gibt es

eine Menge zu besprechen.

DJK Sportfreunde
Budenheim e.V.

Als Vorbereitung für die Jahres-
hauptversammlung der DJK Sport-
freunde Budenheim im Juni wird die
Abteilung Schwimmen ihre Ver-
sammlung am 9. Mai um 20:15 Uhr
nach dem Schwimmtraining abhal-
ten. Die Abteilungsversammlung der
Ski und Freizeit findet ebenfalls
nach dem Lauftreff am 11. Mai um
20 Uhr statt. Beide Veranstaltungen
sind im Vereinsheim. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf den Web-
seiten http://schwimmen.djk-sfb.de,
sowie http://skiundfreizeit. djk-sfb.de

DJK Sportfreunde Budenheim
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Budenheim. – Der Landesbetrieb
Mobilität (LBM) Worms informiert,
dass im Zuge der Arbeiten an der
Kreisstraße K 49 (Rheinstraße) in
Budenheim die Straßenbrücke
über der Bahn am Sonntag, 24.
April, ab 7 bis voraussichtlich
20 Uhr, für den gesamten Verkehr
einschließlich Fußgänger und

Radfahrer voll gesperrt wird.
Auf der Brücke finden besondere
Asphaltarbeiten zur Behebung von
Fahrbahnschäden statt. Die Arbei-
ten können sowohl aus bautechni-
schen Gründen als auch aus Grün-
den der Arbeitssicherheit nur unter
Vollsperrung der K 49 stattfinden.
Die Bürger werden gebeten, den

Bereich der Straßensperrung an
diesem Tag zu meiden und nur in
notwendigen Fällen auf den Wirt-
schaftsweg am Friedhof auszuwei-
chen.
Polizei, Rettungsleitstelle und Feu-
erwehr sind über die geplanten
Maßnahmen informiert und haben
entsprechende Vorkehrungen ge-

troffen, damit ein reibungsloser
Einsatz gewährleistet bleibt.
Da sich Behinderungen im Ver-
kehrsablauf nicht vermeiden las-
sen, werden die Verkehrsteilneh-
mer und die Anwohner um Ver-
ständnis für die Maßnahme und
die Einschränkungen gebeten.

Vollsperrung der Straßenbrücke
Sperrung der K 49 (Rheinstraße) am 24. April auch für Fußgänger und Radfahrer

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 23.4.2022

18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.4.2022

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Büroöffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag von
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-
heimer Straße 43, Telefonnummer
2129.
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 24. April 10.00 Uhr Got-
tesdienst (Prädikant Prof. Dr.
Manfred Domrös)
Mittwoch, 27. April 18.00 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet in
der Ev. Kirche
Gruppenstunden:

Dienstag, 26. April: 18.00-
20.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Donnerstag, 28. April: 17.00 Uhr
Kinderchorprobe in der Ev. Kirche
(ab 5 Jahre)
Freitag, 29. April: 17.00-
18.30 Uhr: Crazy Cookies (8-12
Jahre), 19.00 Uhr Spieletreff für
Erwachsene
Samstag, 30. April: 11.00-
12.00 Uhr Konfirmandenunter-
richt
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-
17 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr, Don-
nerstag 15-18 Uhr und Freitag
9-12 Uhr

Budenheim. – Am 25. April startet
der dritte Italienisch-Sprachkurs
für Anfänger A1. Die Teilnehmer
mit Grundkenntnissen A2, zweiter
Kurs beginnen eine Woche später,
am 2. Mai. Man kann gerne nach
vorheriger Absprache zu einer kos-
tenlosen „Schnupperstunde“ kom-
men.
Termine: ab Montag, 25. April, 12
Termine A1 und ab 2. Mai, 10 Ter-

mine A2. Uhrzeit: 18:00 Uhr für A1
und 19:30 Uhr für A2. Ort: Mühlrad,
Budenheim.
Weitere Informationen und Anmel-
dung erhält man unter VHS Buden-
heim, Rebecca Christmann
Telefon: 06139/5436, Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bing
en.de oder online www.kvhs-
mainz-bingen.de.

vhs Budenheim
Neue Italienisch Sprachkurse

Die Gemeindewerke Budenheim sind der örtliche Was-
serversorger in der Gemeinde Budenheim. Zur Sicherstellung der
Trinkwasserqualität werden regelmäßige Untersuchungen nach
denVorgaben derTrinkwasserverordnung durch ein unabhängiges
Institut durchgeführt. Zu diesen Untersuchen gehört auch eine
jährliche umfassende Analyse. Die Ergebnisse für das Jahr 2022
liegen nun vor und sind unter https://www.gemeindewerke-
budenheim.de/wasserqualitaet abrufbar. Die vorliegenden Unter-
suchungsergebnisse zeigen, dass viele Stoffe, so auch Nitrit, unter-
halb der Bestimmungsgrenze liegen. Der Nitratwert liegt aktuell bei
15,1 mg/Liter bei einem Grenzwert von 50 mg/Liter. Die Wasserhär-
te nach Wasch- und Reinigungsmittelgesetz ist weiterhin dem Här-
tebereich „hart“ zuzuordnen. Umgerechnet entspricht dies 19,2
Grad deutscher Härte. (Grafik: Gemeindewerke Budenheim)
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Souverän die Meisterschaft errungen haben die E-Jugend-Handballerinnen der Sportfreunde Budenheim. Das von Nicole Schiebe-
ler und KarinTheel trainierte jüngste reine Mädels-Team der Sportfreunde – bestehend aus den Jahrgängen 2011 und 2012 – hat eine fantas-
tische Saison gespielt und konnte nach der letzten Partie in dieser Spielzeit bei Limo und Cake-Pops wild feiern.

(Foto: Sportfreunde Budenheim)

(VZ-RLP) – Wer Geflüchtete aus
der Ukraine bei sich zuhause auf-
nimmt, erhält von seiner Versiche-
rung häufig kostenlos einen erwei-
terten Versicherungsschutz. „Eini-
ge Gesellschaften passen den Ver-
sicherungsschutz automatisch an“,
so Anna Follmann, Versicherungs-
expertin der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz. „Um sicher zu
gehen, sollten Helfende jedoch un-
bedingt bei ihrer Versicherung
nachfragen und sich den erweiter-
ten
Versicherungsschutz schriftlich be-
stätigen lassen. Die Verbraucher-
zentrale empfiehlt folgende Policen
genauer unter die Lupe zu neh-
men. Bei der Privathaftpflichtversi-
cherung kann der vereinbarte Ver-
sicherungsumfang auf die aufge-
nommenen Geflüchteten ausge-

dehnt werden. In einigen Kommu-
nen ist es auch möglich, eine Sam-
melversicherung abzuschließen.
Dabei zahlt die Gemeinde einen
Pauschalbetrag für alle aufgenom-
menen Menschen an den koope-
rierenden Versicherer. Im Rahmen
der Tierhalterhaftpflichtversiche-
rung können mitgebrachte Haus-
tiere mitversichert werden. Viele
Rechtsschutzversicherer unter-
stützen ukrainische Bürgerinnen
und Bürger sowie Helfende mit ei-
ner kostenlosen Erstberatung.
Über die Hausrat- und Glasversi-
cherung können typische Alltags-
und Hausratgegenstände der Ge-
flüchteten als fremdes Eigentum in
den Versicherungsschutz einge-
schlossen werden. Die Wohnge-
bäudeversicherung kann häufig
entsprechend erweitert werden,

wenn Geflüchtete in die eigene
Wohnung aufgenommen werden.
Bei leerstehenden und/oder bisher
nicht versicherten Objekten, die
zur Unterbringung von Geflüchte-
ten umgewidmet werden, schätzt
die Versicherung jedoch das
Brandschutzrisiko individuell ein.
Dies kann zu einer Beitragserhö-
hung führen. Die genaue Höhe
sollte man vor der Unterbringung
abklären und bei der Kommune
nachfragen, ob diese übernom-
men werden. In Anbetracht der
Notlage der Flüchtenden aus der
Ukraine übernehmen laut Gesamt-
verband der
Versicherungswirtschaft die deut-
schen Kfz-Haftpflichtversicherer
bis zum 31. Mai 2022 Schäden, die
durch einen ggf. unversicherten
ukrainischen Pkw in

Deutschland verursacht werden.
Geschädigte sind nach einem Un-
fall im Rahmen der geltenden Min-
destdeckungssumme geschützt.
Diese liegt für
Personenschäden bei 7,5 Mio.
Euro, für Sachschäden bei 1,22
Mio. Euro und für Vermögensschä-
den bei 50.000 Euro. Die Regulie-
rung übernimmt das Deutsche
Büro Grüne Karte, www.gruene-
karte.de. Fragen rund um das The-
ma Versicherungsschutz für Ge-
flüchtete beantworten die Exper-
ten der Verbraucherzentrale mon-
tags 10 bis 13 Uhr und mittwochs
14 bis 17 Uhr unter 06131-
284812222.
Weitere Informationen für Geflüch-
tete und Helfer erhält man unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/
fluechtlingshilfe.

Geflüchtete aus der Ukraine häufig mitversichert
Verbraucherzentrale rät Konditionen bei Versicherern zu erfragen
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(VZ-RLP) – Immer mehr Banken
und Sparkassen in Deutschland
verlangen von ihren Kundinnen
und Kunden Verwahrentgelte für
Guthaben auf Giro-,
Tagesgeld- und Festgeldkonten.
Wer eine entsprechende Vereinba-
rung nicht akzeptiert, dem droht
die Kündigung. Zugleich bieten sie
ihren Kundinnen und Kunden Al-
ternativen an, damit kein Verwahr-
entgelt fällig wird.
„Nach unseren Erfahrungen sind
die angebotenen Produkte aber in
vielen Fällen nicht bedarfsgerecht,
da sie häufig unflexibel, teuer und
oft auch risikoreicher sind als die
bisherigen, sicheren Einlagen“, so
Josephine Holzhäuser, Finanzex-
pertin der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz. „Gerade für ältere
Menschen, die häufig auf die flexi-

ble Verfügbarkeit ihres Geldes an-
gewiesen sind, können unflexible
oder risikoreiche Produkte zum
Problem werden.“
In letzter Zeit haben sich beispiels-
weise bei der Verbraucherzentrale
vermehrt Seniorinnen und Senio-
ren gemeldet, denen Bausparver-
träge mit hohen fünf- oder sechs-
stelligen Bausparsummen als Al-
ternative zu ihrem bisherigen Ta-
gesgeldkonto angeboten worden
sind. Hierbei handelt es sich zwar
um ein sicheres Produkt, allerdings
ist es sehr unflexibel und daher in
den entsprechenden Fällen nicht
bedarfsgerecht. Betroffenen kann
eine solche Anlageempfehlung
mitunter also teuer zu stehen kom-
men.
„Die Geldinstitute nutzen die Droh-
kulisse ,Verwahrentgelt’ auch, um

den Ratsuchenden Anlageproduk-
te wie private Rentenversicherun-
gen zu verkaufen,
für die sie hohe Provisionen erhal-
ten“, weiß Holzhäuser. Auch für In-
vestmentfonds kassieren die Geld-
institute grundsätzlich Ausgabe-
aufschläge und jährliche Be-
standsprovisionen. Zudem handelt
es sich bei einem Fonds um ein ri-
sikoreicheres Produkt, das auch
immer zur persönlichen Risikobe-
reitschaft und Risikotragfähigkeit
passen muss.
„Wer Negativzinsen ausweichen
möchte, landet so nicht nur ganz
schnell in der Provisionsfalle der
Banken und Sparkassen, sondern
schließt möglicherweise auch ein
Produkt ab, das böse Über-
raschungen wie etwa Kapitalver-
luste mit sich bringen kann“, so

Holzhäuser. „Machen Sie daher
gegenüber Ihrem Kreditinstitut
deutlich, dass Sie sich nicht unter
Druck setzen lassen und dass Sie
sich die Zeit nehmen werden, den
Anlagevorschlag
zu prüfen“, rät Holzhäuser. Ob die
Geldinstitute Verwahrentgelte
überhaupt verlangen dürfen, ist ju-
ristisch noch umstritten.
Hier sind derzeit mehrere Ge-
richtsverfahren zu unterschiedli-
chen Fallkonstellationen anhängig
und es wird wohl noch dauern, bis
diese Rechtsfrage abschließend
geklärt ist.
Daher ist es durchaus sinnvoll,
seine Anlagen zu überprüfen und
sich nach Alternativen umzuse-
hen, hierbei gilt: kritisch bleiben
und keinesfalls vorschnell etwas
unterschreiben.

Kunden geraten mit Negativzinsen unter Druck
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz warnt vor Angeboten der Banken und Sparkassen

(VZ-RLP) – Frühling und besseres
Wetter locken wieder viele Men-
schen auf ihr Zweirad. Die Radsai-
son beginnt und somit werden
auch wieder verstärkt die Fahrrad-
diebe aktiv. Allein im Jahr 2021 gab
es in Rheinland-Pfalz rund 5100
Fahrraddiebstähle. Es ist zwar ein
Rückgang von über zehn Prozent
zum Vorjahr zu verzeichnen, je-
doch machen gerade günstige Ge-
legenheiten an großen Stellplät-
zen, wie zum Beispiel an Bahnhö-
fen und Sport- und Freizeiteinrich-
tungen, aufgrund der großen Aus-
wahl der Fahrräder, die Diebe wie-
der sehr aktiv.
Gerade in dunklen Ecken, an ein-
samen Plätzen oder schlecht ein-
sehbaren Straßen schlagen sie be-
sonders gerne zu. Allerdings kann
das eigene Rad bestens gegen
Langfinger geschützt werden,
wenn man folgende Tipps des Lan-
des-kriminalamtes Rheinland-
Pfalz und der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz beachtet. Der
Diebstahlschutz von Fahrrädern
beginnt mit einem guten Schloss.
Zur Sicherung eignen sich massive
Stahlketten-, Falt-, Bügel- oder
Panzerkabelschlösser. Das Fahr-
rad sollte dabei immer mit dem
Rahmen, Vorder- und Hinterrad an
einen festen Gegenstand ange-
schlossen werden, damit es nicht
weggetragen werden kann. Ein

GPS-Tracker unter Nutzung einer
entsprechenden App erleichtert
die Ortung des Fahrrades im Falle
eines Diebstahls. Lassen Sie Ihr
Fahrrad codieren oder auf andere
Weise dauerhaft individuell kenn-
zeichnen. Im Falle eines Dieb-
stahls benötigt die Polizei nämlich
die individuellen Daten des Rads,
zum Beispiel Rahmen- oder Co-
diernummer. Diese sollte der Rad-
besitzer in einem Fahrradpass
festhalten. Smartphone-Nutzer
können hierfür die kostenlose
Fahrradpass-App der Polizei nut-
zen. Mit der App können alle für
eine Identifizierung wichtigen Da-
ten gespeichert werden, um sie bei
Bedarf sofort an die Polizei bezie-
hungsweise den Versicherer wei-
terleiten zu können. App Store:
https://itunes.apple.com/de/app/fa
hrradpass/id438072942?mt=8
oder Google Play Store:
https://play.google.com/store/se-
arch?q=fahrradpass&;c=apps.
Es wird außerdem dazu geraten,
teure Fahrräder zu versichern.
Hierfür gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten. In der Hausratversiche-
rung kann das Rad gegen Ein-
bruchdiebstähle innerhalb und au-
ßerhalb der eigenen vier Wände
abgesichert werden. Wer nicht
hausratversichert ist oder umfang-
reichere Leistungen möchte, fährt
mit einer speziellen Fahrradversi-

cherung besser. „Gute Spezialver-
sicherungen bieten oft einen we-
sentlich umfassenderen Schutz,
als die klassische Hausratversi-
cherung“, so Michael Wortberg,
Versicherungsreferent der Ver-
braucherzentrale. „Bei diesen Poli-
cen sind auch einfacher Diebstahl,
Vandalismus, Unfall- oder Elektro-
nikschäden mit abgesichert.“
Diese Schäden sind wesentlich
häufiger als etwa der Einbruch-
diebstahl aus einem Fahrradkeller.
Bei teureren Rädern, wie zum Bei-
spiel City Bikes oder Rennrädern,
kann eine solche Zweiradversiche-
rung sinnvoll sein.Wem der Schutz
durch die Hausratversicherung ge-
nügt, der sollte sich lediglich verge-
wissern, dass seine Police die ent-
sprechenden Klauseln zum Fahr-
rad beinhaltet.
Radfans können Spezialpolicen
online oder beim Fahrradhändler
abschließen. Die Verbraucherzen-

trale rät allerdings zu einem umfas-
senden Preis-Leistungs-Vergleich.
Die Beiträge für E-Bike-Versiche-
rungen sind in den letzten Jahren
drastisch gesunken.
Hinweise und Tipps zum Thema
Fahrradsicherheit und Diebstahl-
schutz bei Fahrrädern/Pedelecs
gibt es in einem Web-Seminar des
Landeskriminalamtes Rheinland-
Pfalz und dem Polizeipräsidium
Mainz „Sicher – fahr ich Rad“ am
17. Mai ab 10 Uhr und am 28. Juni
ab 10 Uhr. Fragen beantworten die
Versicherungsexperten der Ver-
braucherzentrale montags von 10
bis 13 Uhr und mittwochs 14 bis
17 Uhr unter 06131-2848122.
Weitere Informationen bietet die
Verbraucherzentrale unter
www.verbraucherzentrale-rlp.de/w
issen/geld-versicherungen/weitere
-versicherungen/fahrradversicheru
ng-welcher-versicherungsschutz-
ist-notwendig-13647.

So schützen Sie Ihr Zweirad
Landeskriminalamt und Verbraucherzentrale geben Tipps zum Diebstahl und Versicherungsschutz

Erfolgreich werben mit einer Anzeige

in der Heimat-Zeitung Budenheim!

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie 

Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

unter Telefon: 06722/9966-0



Seite 9Heimat-Zeitung Nr. 16 • 21. April 2022 Budenheim

Budenheim. Diesmal standen die
Osterferien für die Kinder des Fami-
lienzentrums Mühlrad unter dem
Motto „Mühlrad- Kinder sammeln

für die Ukraine“. Es wurde fleißig
Marmelade gekocht und bunte
Schlüsselanhänger und Grußkarten
gebastelt. Mit Bauchläden ausge-

stattet, boten die Grundschüler ihre
Kostbarkeiten gegen eine Spende
den Besuchern des Budenheimer
Wochenmarkes an. Und sie wurden

großzügig belohnt für ihren kreati-
ven Einsatz. Auf 609,-Euro Erlös für
die Ukraine-Hilfe können die Kinder
mächtig stolz sein.

Mit Spaß und Freude Gutes tun
Die Kinder des Familienzentrum Mühlrad Budenheim sammelten für die Ukraine

Die Kinder mit den gesammelten Spenden.
(Foto: Familienzentrum Mühlrad Budenheim)

Budenheim. – Der Reha-Sport-
Verein Budenheim erhält Aus-
zeichnung im Rahmen des Sport-

kreistages von Mainz-Bingen und
der Stadt Mainz. Zum zweiten Mal
schon bekommt die Budenheimer

Sportgemeinschaft diese Anerken-
nung für ihre sportliche und qualifi-
zierte Arbeit. Das Ziel des Angebo-

tes ist es durch Bewegung Wohl-
befinden zu erreichen.

„BSG 1960 gleich seniorenfreundlicher Sportverein“
Der Reha-Sport-Verein Budenheim erhält Auszeichnung im Rahmen des Sportkreistages

Die Übergabe der Auszeichnung. (Foto: Margit Bockenheimer-Winter, BSG 1960)
Präsentation der Auszeich-
nung.
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Bekanntmachung

Haushaltssatzung der
Gemeinde Budenheim

für das Jahr 2022 vom 14.04.2022
Der Gemeinderat hat auf Grund von

§ 95 Gemeindeordnung Rheinland-

Pfalz in der derzeit geltenden Fassung

folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge

auf 16.900.134 Euro

der Gesamtbetrag der Aufwendungen

auf 18.721.610 Euro

der Jahresfehlbetrag

auf 1.821.476 Euro

2. im Finanzhaushalt

der Saldo der ordentlichen Ein- und

Auszahlungen auf -937.240 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätig-

keit auf 1.586.840 Euro

die Auszahlungen aus Investitionstätig-

keit auf 4.222.800 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit

auf -2.635.960 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen

aus Finanzierungstätigkeit

auf 3.573.200 Euro.

§ 2 Gesamtbetrag der
vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen

Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-

rung von Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen erforderlich ist,

wird festgesetzt für

zinslose Kredite auf 0 Euro

verzinste Kredite auf 0 Euro

zusammen auf 0 Euro.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen

zum Eingehen von Verpflichtungen, die

in künftigen Haushaltsjahren zu Aus-

zahlungen für Investitionen und Investi-

tionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-

tungsermächtigungen) führen können,

wird festgesetzt auf 4.581.000 Euro.

Die Summe der Verpflichtungsermäch-

tigungen, für die in künftigen Haus-

haltsjahren voraussichtlich Investitions-

kredite aufgenommen werden müssen,

beläuft sich auf 0 Euro.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite
zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liqui-

ditätssicherung wird festgesetzt auf

2.500.000 Euro.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteu-

ern werden wie folgt festgesetzt:

- Grundsteuer A auf 300 v. H.

- Grundsteuer B auf 365 v. H.

- Gewerbesteuer auf 380 v. H.

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigen-

kapitals zum 31.12.2020 betrug

82.130.291,90 Euro.

Der voraussichtliche Stand des Eigen-

kapitals zum 31.12.2021 beträgt

81.201.832,90 Euro und zum

31.12.2022 voraussichtlich

79.380.356,90 Euro.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Auf-
wendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige

Aufwendungen oder Auszahlungen ge-

mäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen

vor, wenn im Einzelfall 25.000 Euro

überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze

von nunmehr 10.000 Euro sind im je-

weiligen Teilhaushalt einzeln darzustel-

len.

§ 9 Altersteilzeit
Die Bewilligung von Altersteilzeit für

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

wird in 1 Fall zugelassen.

Budenheim, 14.04.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

In Vertretung:

(Andreas Weil)

Erster Beigeordneter

Hinweis:

Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97

Absatz 2 GemO der Aufsichtsbehörde

mit Schreiben vom 10.03.2022 vorge-

legt worden. Sie enthält keine genehmi-

gungspflichtigen Teile.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsicht-

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten
im Senioren-Treff „60 plus“
der Gemeinde Budenheim, Erwin-
Renth-Str.15
17. Kalenderwoche 2022
Auch im April bieten wir unsere An-

gebote unter besonderen Vorsichts-

maßnahmen an: Es gilt bei allen An-

geboten weiterhin die 2G+ Regelung

und eine FFP2 Maskenpflicht bis zum

Platz.

Einkaufsservice
Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag i. Monat Aldi) und freitags

(REWE) ohne Mitfahrt. Bitte um An-

meldung mind. einen Tag vorab (Tel.:

14 90).

Nachmittagsangebote
Wir laden ausdrücklich alle Buden-
heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
17. Kalenderwoche:
Montag 25.04.2022 / 14.45 Uhr
„bewegte Begegnung“ – Gymnastik

mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-

ness-Drink

Dienstag 26.04.2022 / 14.30 Uhr
„Dalli-Dalli- Ratespiel“ bei Kaffee

und hausgemachtem Kuchen

Mittwoch 27.04.2022 / 15.00 Uhr
„Singen verbindet“ Frühlingslieder

mit Frau Mayer, bei Kaffee und haus-

gemachtem Kuchen

Donnerstag 28.04.2022 / 15.00 Uhr
„Bingo“ bei Kaffee und hausgemach-

tem Kuchen

Sprechstunden / Beratungen (um

vorherige Anmeldung wird gebeten)

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt
Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Nor-

bert Mottl: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein
der Lebenshilfe e.V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-
hinderung
Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-

nie Geiser: 06731 / 4709710

Beratung in allen Fragen des Alters
/ Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Budenheim
Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 21.04.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

In Vertretung:

Andreas Weil

(1. Beigeordneter)

nahme von Montag, 25.04.2022, bis

Dienstag, 03.05.2022, während den all-

gemeinen Dienstzeiten der Gemeinde-

verwaltung im Rathaus, Berliner Straße

3, 55257 Budenheim, Zimmer 26, öf-

fentlich aus.

Budenheim, 14.04.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

In Vertretung:

(Andreas Weil)

Erster Beigeordneter



TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN



Glückwünsche

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Familie mit 3 Kindern sucht
Baugrundstück/ 

Bauerwartungsland 
Wäldchenloch

Mail:
bauenbudenheim@gmx.de

oder 0171/7500050

Jetzt bei uns!!!
Der neue Jumper - 

Stylisch und Innovativ. 
Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!

EU-Neuwagen und

Jahreswagen
zu Top-Preisen!!!

A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150




